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PRESSEINFORMATION 	10. August 2026

Tipps für die Sommerferien (III) 
Mikroskopieren, Schätze suchen und Kräuter entdecken

Noch rund zwei Wochen sind Sommerferien! Das heißt, die freie Zeit noch einmal richtig schön genießen. In Brandenburg kann man unter anderem auf Forschungsreise gehen, leuchtende Tiere im Dunkeln entdecken und natürlich auch bei schönem Wetter in der Natur baden gehen. Was sonst noch so geht bis zum Ende der Ferien – wir haben eine Auswahl zusammengestellt.

Festungsspiele in den Ferien
Mit Geschick, Mut und Neugier gehen kleine Musketiere ab fünf Jahren im Lausitzer Seenland auf eine spannende Schatzsuche im Senftenberger Schloss. In diesem Jahr dreht sich alles um starke Festungswälle, dunkle Schlossgewölbe und ausgeklügelte Bastionen. Wer baut am schnellsten einen Torbogen und welches Team kann die alte Karte entschlüsseln? Beim Degenfechten und Bogenschießen sind Ausdauer und Koordination gefragt und am Ende des Ausflugs in das Musketier-Zeitalter darf natürlich ein Kanonenschuss nicht fehlen. Auch sehenswert dort ist eine Ausstellung rund um das Besucherbergwerk im Schloss. Sie erzählt, wie die Lausitz erst zur Bergbauregion und dann zum Seenland wurde. Hier kann man erleben, wie sich einst die Arbeit unter Tage anfühlte. Termine für die Festungsspiele: 12. und 19. August 2026. Eine Anmeldung ist erforderlich. Veranstaltungsort: Schloss und Festung Senftenberg, Schlossstraße, 01968 Senftenberg. Weitere Informationen unter: https://museums-entdecker.de/schloss-und-festung-senftenberg

Forschungsreise mit der Solar Explorer
Tiefblau erstreckt sich der Werbellinsee, einer der größten und klarsten Seen Brandenburgs. Von Altenhof aus geht es an Bord der „Solar Explorer“ auf Entdeckungsfahrt. Der mit Sonnenenergie betriebene Katamaran gleitet nahezu lautlos über das Wasser. Während der einstündigen Fahrt wird der See unter die Lupe genommen: Es wird gekeschert, mikroskopiert, Wasser- und Bodenproben werden entnommen. Mit dem Fernglas wird Ausschau nach Greifvögeln gehalten. Kurzum: Hier verbinden sich sonnenkraftbetriebene Mobilität, Biodiversitätsschutz, Leben im UNESCO-Biosphärenreservat Schorfheide-Chorin, die Ökologie und Geschichte eines einzigartigen Klarwassersees an Bord eines Schiffes. Die Teilnehmenden können die bereitgestellte Ausrüstung an Bord nutzen und den See selbst erforschen. Termine: 14., 21., 22. August 2026, Veranstaltungsort: Bootssteg Wassersportclub Altenhof e.V., mehr unter: https://solar-explorer.de


Open-Air-Taschenlampenkonzert 2026
Das Taschenlampenkonzert® von Rumpelstil ist ein Erlebnis, irgendwo zwischen Nachtwanderung und Rockkonzert und ideal für Familien. Am 15. August 2026 ist die Band damit in Schwedt zu Gast. Los geht es um 20 Uhr. Für viele Kinder ist es das erste Konzert, das abends beginnt und noch dazu unter freiem Himmel spielt. So packen Große, Kleine und Kleinstfamilien ihre Kuscheldecken, Sitzkissen und Thermoskannen ein und überprüfen die Funktionen ihrer Taschenlampen. Das Konzert beginnt noch bei Tageslicht, aber nur eine Stunde später wird es dunkel und irgendwie rücken alle näher zusammen. Hier darf laut mitgesungen, wild getanzt und kunstvoll-spontan herumgeleuchtet werden. Und wenn es dann richtig dunkel ist, werden alle Taschenlampen zu wichtigen Stars des Konzerts. Der Höhepunkt des Konzerts ist das Taschenlampenlied, das die Konzertbesucher gemeinsam mit der Band singen. Kontakt: Uckermärkische Bühnen, Vierradener Straße 31, 16303 Schwedt/Oder (Uckermark), Telefon: +49 03332 538111, mehr unter: https://www.theater-schwedt.de 

Naturerlebnis Fluoreszenz
Einen Schmetterling zu beobachten, ist oft ein kurzes, flüchtiges Vergnügen. Die gut getarnten Raupen sind sogar noch schwerer zu erkennen. Doch auf einer rund drei Kilometer langen Fachexkursion am 21. August 2026 von 20.30 bis 23 Uhr im Havelland können die Teilnehmenden mit etwas Glück und mit Hilfe von UV-Lampen Schmetterlingsraupen entdecken. Denn unter UV-Licht offenbaren viele Insekten und Pflanzen Farben, die den Menschen sonst verborgen bleiben. Dieses spannende Naturphänomen wird Fluoreszenz genannt. Die Mitarbeiterinnen der Heinz Sielmann Stiftung erklären auf ihrem nächtlichen Streifzug durch die Döberitzer Heide allerhand Wissenswertes zu diesem Phänomen. Diese Fachexkursion eignet sich für Erwachsene und Kinder ab 12 Jahren. Bitte unbedingt daran denken, festes Schuhwerk und eine Taschenlampe mitzubringen. Anmeldung: Sielmanns Natur-Erlebniszentrum Döberitzer Heide, Zur Döberitzer Heide 10, 14641 Wustermark, Telefon: +49 33234 24890, mehr unter: https://www.sielmann-stiftung.de/natur-erleben/erholungsorte/doeberitzer-heide  

Kinderkräuter-Spaziergang
Ihre tiefe Verbundenheit zur Natur und ihr Wissen über die heilenden Kräfte der Pflanzen machen Birte-Xylona zu einer bekannten Person in Königs Wusterhausen. Sie bietet regelmäßig Kräuterwanderungen in der Umgebung an. So auch am 22. August 2026. Doch ihre Wanderungen sind weit mehr als nur eine Gelegenheit, wildwachsende Pflanzen zu entdecken – sie erzählt auch die Mythen und Geschichten der Bäume, Sträucher und Kräuter am Wegesrand. Die Geschichten nehmen die Teilnehmer mit auf Entdeckungsreise und lassen diese in die Natur vor der Haustür eintauchen. Ganz nebenbei erfährt man, wie Kräuter umweltschonend gesammelt und in der Küche verwendet werden. Welche Wirkung sie haben und wie die Menschen sie schon früher nutzten. Dabei vermittelt Birte-Xylona nicht nur Wissen, sondern auch Respekt gegenüber der Natur. Und natürlich werden die gesammelten Schätze am Ende jeder Führung gemeinsam verarbeitet und verzehrt. Die Tour ist geeignet für Kinder von fünf bis neun Jahren. Kontakt: Birte-Xylona, Lilienstraße 16, 15711 Königs Wusterhausen, Telefon: +49 0152 08718081, https://birte-xylona.de/https/-/birte-xylona-de

Ein Besuch im Erlebnispark Teichland 
Er ist einzigartig, innovativ und ein beliebtes Ausflugsziel für die ganze Familie im Spreewald nahe des Dorfes Neuendorf. 19 Attraktionen, wie zum Beispiel eine Tubingbahn mit vier Steilkurven, eine Minigolfanlage mit 18 Bahnen, ein 2000 Quadratmeter großer Irrgarten, ein Aussichtsturm und ein „Pfad der kleinen Götter“ gibt es zu entdecken. Die Hauptattraktion ist eine 900 Meter lange Sommerrodelbahn. Acht beeindruckende Götter der Slawischen Mythologie und Sagenwelt stehen im Götterhain. Die Geologische Uhr vermittelt Wissen über die Geschichte der Erde. Der Zipline-Parcours ist die neueste Attraktion des Parks. Insgesamt 17 Douglasien Stämme ragen in den Himmel, ihre Plattformen in teils über acht Meter Höhe sind durch Seilbahnen verbunden und bieten zudem kleine Kletterabenteuer. Vom 50 Meter hohen Aussichtsturm hat man einen herrlichen Rundblick. Parkführungen mit Turmbesichtigung sind auf Anfrage möglich. Weitere Informationen unter: https://www.erlebnispark-teichland.de

In der Natur baden
In der wasserreichsten Reiseregion Brandenburgs, dem Seenland Oder-Spree, ist die nächste Badestelle nie weit entfernt. Ob Scharmützelsee, Schwielochsee, Schermützelsee, Storkower See, Ranziger See, Schervenzsee oder Flakensee – kristallklares Wasser und ausgezeichnete Wasserqualität laden an zahlreichen Naturbadestellen zum Schwimmen und Entspannen ein. Wer lieber in bewachten Strand- oder Freibädern badet, findet ebenfalls zahlreiche Möglichkeiten – beispielsweise im frisch wiedereröffneten Strandbad an der Seebadeanstalt Strausberg am Straussee, im Strandbad Storkow, im Freibad am Großen Müllroser See, in der Flussbadeanstalt im Spreepark Beeskow, im Waldbad Wriezen oder in den Freibädern Bad Freienwalde und Neuzelle. Die historische Seebadeanstalt in Strausberg wurde nach umfassender Sanierung wieder eröffnet und lädt mit Sandstrand, Liegewiesen und Badeaufsicht zu einem sicheren Familienbadetag ein.  Alle Naturbadestellen gibt es unter https://www.seenland-oderspree.de/baden. 

Wandern mit Kindern: Tourentipps
Direkt vor den Toren der Stadt Lenzen in der Prignitz präsentiert sich ein Stück lebendiger Auwald mit einer faszinierenden Vielfalt seltener Wasservögel. Auf einer sechs Kilometer langen Wandertour über den Elbdeich und einen ehemaligen Fährdamm lässt sie sich gut erkunden. Dort, wo in den vergangenen Jahren der Elbdeich zurückverlegt wurde, um der Elbe verloren gegangene Überschwemmungsflächen zurückzugeben, entstand auf 400 Hektar ein einzigartiger Lebensraum für seltene Pflanzen und Tiere. Vom Elbedeich aus bekommt man einen faszinierenden Ausblick. Der Beobachtungsstand „Auenblick“ lädt zum Verweilen und Stauen ein. Tourbeginn ist Nähe Kleiner Brack in 19309 Wustrow, das Tourende ebenfalls.
Im Fläming ist der „Petkuser Familienwanderweg“ ein Rundweg, der im Sommergarten des Gutshauses Petkus startet und über Feldwege, die Flaeming-Skate und ein Stück durch den Ort Petkus zurück zum Guthaus führt. Besonders bei Familien mit Kindern ist die überschaubare Strecke sehr beliebt. Unterwegs gibt es am Wegesrand, im Wald, auf der Streuobstwiese oder am Wehrsdorfer Teich jede Menge zu entdecken. Tourbeginn ist Merzdorfer Straße 36, 15837 Baruth/Mark, Ortsteil Petkus – ebenso das Tourende. Weitere Tourentipps unter: https://www.reiseland-brandenburg.de/aktivitaeten-erlebnisse/aktiv-natur/wandern/mit-kindern


Weitere sommerliche Ausflugsideen gibt es unter:
https://www.reiseland-brandenburg.de/sommertipps
https://www.reiseland-brandenburg.de/veranstaltungen-hoehepunkte/veranstaltungstipps/veranstaltungstipps-sommerferien
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